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Elektronischer Fahrrad- Tachometer in kompaktem formschönen Design mit
Doppelanzeige. Im oberen Displaybereich können Momen tan-, Durchschnitts- oder
Maximal-Geschwindigkeit in besonders gro8en Ziffern abgelesen werden. Darunter, etwas
abgesetzt, 1st die Darstellung von Gesamtkilometern, Teilstrecken, Uhrzeit oder
Stoppzeit vorgesehen. Insgesamt stehen 7 verschiedene Anzeigefunktionen zur Verfugung.

Ailgemeines

1989 sic! lie [LV ersimals mil dciii FC
60 ci icu prolessionc! len Fahrrad-Compu-
icr vor, der au igrund seiner Qua! iidt und
sciner Funktionsvie!lalt zigtauscndlache
Freuiidc fand. Hier weitere Verbcsserun-
gen vorzunehnien, warein hochgestecktes
Ziel. In Zusanimenarheit mit der Fimia VDO,
ei ncr der groi.ten Tachometer-Hersteller
Deutschlands.stel!en wir Ihnen nun cxkiu-
siv im ELVjournal den Bausaiz eines Fahr-
rad-CoinpLlters neuester Technologie vor.

Der FLV-VDO-pro!og zeichnet sich
durch ciii ansprcchendes Design, ii her-
sichtliche Darstc!!ung VOU g!eichzeitig zwei

Digitalvverten sowie dcilerst rohusteni
Aulbau aus.

Der Sclhsthau is! !eic!it niog!ich. da die
Platine mit (icr Mikrocicktronik hereits
kompleti hesiiickt unci gctcstct ist. Zudem
is! die Bauanleitung ausliihr!ich gehalten
mit zali Ireichen Ahhi!dungen.

Bevor es jedoch an den Nachbau gchl.
wo!len wir nachfo!gend kurz die wesent-
lichen Features dieses innovativen Fahrrad-
Tachometers mit semen zahlreichen wci-
teren Anzeigemoglichkeiten hesprechen.

Funktionen des ELV-VDO-prolog

r's'Iit nur 2 grilfgcinstig angeordineten
Tastern crfo!gt die koniplette Bedienung

des [LV-VDO-prolog. Die heidenjeveils
g!eichzcitig dargestcl!tcn Anzeigcwerie
sind in Hirer Funktion genau gekennzeich-
net. Der Finsatz eines !iochintegriertcn
CMOS-Mikroprotessors ermoglicht dahci
insgesanit siehen verschicdenc Funktionen:
I. Gesctiwindigkeit

Aniei gc der Momentangeschwindigkeit
his 120 km/h au! eineni grof3en 3.5ste!!i-
gen LC-Display. Die Nachkornmaste!!e mit
einer Auflosung von 0,5 km/h wird dahei
zur hesseren Uhersicht etwas k!ciner ahge-
hi Idet.
2. Quarzuhr

24-Stundcn-lJhrieitanzcigc in etwas
k!cineren Zil'ICl-11 unterhaib der Gcschwin-
d igkc itsanze ige.
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Hobby und Freizeit

3. Sloppuhr
Duich l3etiiieeii (Icr Mode-laste kann

alter nativ iur I l hrieit etne Stoppnhr unter-
halh des Geschwindigkeitsdisplays elnge-
hiendet werden. Start und Stopp cii olcen
dLilcll die Set-Taste his tu einer Gesami-
lardteit Volt 9 Ii 5() miii. 59 see.
4. I)urchschnittsgeschwiiidigkeit

i\nteige der Durelisehnittsgesehwindig-
keit hei eriieutciu Knopidruck der Mode-
Taste. Die Darsiellunii erloIt aul (leni
61-l3display anstelle (let- Momenlange-
sch iidii.keit. Die Frreclinune der
Duiehsehnittssserte eriolet ah Siartheginn
ncr Stopjnihr.
5. 'I'cilstrcckenzahler

Die Tei!strecke vird mit enier Auflö-
sung von ft 1 kill ant dem unteren Display
dargestelit. gleichzcilig mr Durchsehnitts-
gesehs indigkeit. Geniessen wird auch hier
a h St a it heg i nil (ICr St oppu hr.
6. MaiiiiaIgescIiwindigkeit

hme (lotte I3etatigung der Mode-laste
teigt aLit dciii GroLidisplav die Iloelisige-
schwindigkeit seil Fahrheginn art. R[iek-
setmung nianuell.
7. Gesamtkilometer

Der Gesanitstreekenziihier zeigt (lie ins-
gesanit gefahrenen Kilometer gleiehteitig
zur Maximalgeseliwindigkeit unterhalh des
Giol$displavs an. in it einer Au ilosung von
0.1 km.

Betnerkenswerl ist auch (lie leichte und
vorallein exakte Piogianuniernioglichkeit
art I ede hel ehige Radgrol3e. woduich (lie
Aiiieige g1-613te (ienanigkeit Newt. i(n
eine lange 1301-iehsdauer von mindestens 3
his 5 jahien ( ) mit einem Batteriesatz ist
das (ierLit ill Technolog ic aufge-
haut. Fine Auto Standhy 1unktion schaltet
clas LC-Displav 5 mm. mach dciii letzten
Geschwindigkeitsinipnls ah. lJnmittelhar
nut dciii ersten Inipuls oder (lurch Betiiti-
genenierlasle istdas Display wieder aktiv.

Der F1.V-VDO-prolog wiid mit enìer
speiiellen I "all rradlialteruiig gelielert, (lie
es ermoglicht. (las I3asisge1 .dt Illit eineni
I Iandgri Ii alvuneliinen Lind spiter wieder
autiiisetteii ti B. henn Ahstel len des
Fahrrades). Doeh nieht allein die vieli jilti-
gen Möglichkeiten. sondern im gleichen
tV1al.e (lie prolessionel Ic Ausinihrung von
Elekt ron i k (md Mechani k ill
mit cineni attraktiven Design hei gtinsti-
geill Au ihaupreis. erselii ieUen diesein
elektionischen Fahriad-('oniputer emnen
g roi.en hieuiideskieis.

Bedienung

/\nhand vorstehender K urzbesclircihung
der einzelnen hiniktioncn lassen sich (lie
viel tiiltigen Anwendunsnihgl ichkeiten
dieses neuen  'Al rrad-('oinputers gut er-
kennen. Nach tolgend soil (lie Bed en ung
ausiuhrlich iiii ein,elncn heschriehen werden.

Mit (len heiden unterhalh des I ,C-Dis-
plays aiigeordncten Jastcrn ..Set' und
Mode criolgt (lie gesailite Bedienung.

Durch Uetiit igen der Taste .,Mode" w mid
(lie gewiinschte Funktion eingestel It (hid
diiekt aLildeni LC-Displav angezeigt .Je (Ic
TastenhetLitigung schaltet urn eme Funktion
wciter. Da mimer /wei Funktionsarten
gleichieitig mnii dciii Displa y (largestellt
sverden, hrauchen ilur \ icr /.ustaiide un-
tersclucden werden. (l.h. nach (Icr vierten
Betit igung ist wieder die ut'sprdngl iche
\ii/cige sichthar.

I. Geseiiwindigkcit/Uhrzeit
im (irundzusLumd wird AC motnentane

Gesclmwindigkeit mi oheren Ted des Dis-
plays in grol3en. gLit ahlesharen 7-Segment-
Zi 11cm angezeigt. Rechts danehen steht
eine weiterc. et\vas klernere Zil icr Idr die
Anmeige (Icr Nachkomniastel Ic ( /ehntel-
AuslOsung) iur Vertilgung. Links ohen
ersclieint das Symbol ..SI'D'' (Speed) zur
Signalisierung der Anreige der Momen-
tangcschw inchokcit.

Lj ntcrhal h der Gesehw rnd igkeistanieige
ist in etwas kleincicn Zitiern die aktuclle
Uhrzeit zu sehen. gekennzeichnet duich
(las links unten erscheinende Synihol
..CLK" (Clock).

2. (;esch\viIl(iigkeit/stopptlhr
Wiid die Taste ..Mode" emmal hetitigt.

kann weiterhin (lie aktuclle nioiucntane
(Icscliss indigkcit im oheren Displavhcreicli
ahgeiescn weiden, wiihmcnd anstelle der
Uhrzc it nun ejne Stoppulir nu Lnitcien Ted
des Displays cingehlendet svird. Gekcnn-
zeichnet ist diese FLnlktion links unten mit
clern Symhol ..STW'' (Stopwatch). Durch
BeUlt igen der Taste ..Set" wnd die Stopp-
uhr gestartet, wahreiid enic erneute Betati-
gung der Taste ,.Set" die Stoppuhr anhilt.
Die maxi male I_ant cit hetriigt 91159111111.
59 sec.

Die Stoppuhr wi id iur(ickgcsctzt (Iweli
Dr(icken der Taste ..Set' linger ills 3 Sc-
kunden.

3. I)urchschnittsgeschwindigkeit/'i'eii-
st rec ken ia ii icr

Etne \vemterc Betatignng der Taste
.,Modie' ss cchselt ill Fnnkt ion Duich-
scliiiittsgcschwindigkeit und i'eilstreckcii-
,iih Icr.

I )ic Duiclisclinittsgeschsvind i g kc it w nd
d.ihei mi oheien Ted (Ics Displa y s angc-
teigt. Links ohen erschcini mum Kcnn-
teiclmnung das Symbol ..AVS'' (Average
Speed.

Bitte heaehten Sic. dal.) die Durch-
schnittsgesehwindigkeit nurenechnet wnd.
rvenn (lie Stoppuhr killft und (las (ieniit
( iescliw indigkeitsi niprilse cihiilt.

Die mi unteren Displayheicich darge-
stellte Teilsticcke wiid chentalls nur hei

Ian lender Stoppulir geniessen und hei m
/nruekstcllcn (icr Stoppuhr glcmchtcitig
geliiseht. /.nr Kennzemchnung diesel- An-
te ige iunkt ion erselie i lit links rniten das
Synihol ..DST' (Dis(ance).

4. \'Iaximaigeschw indigkeit/Gesamt-
St rec ken zäh icr

Fine weitere i-3etiitigung der Taste
..Mode Ijikit das Displa y ni die Funktion
Maximalgcschwindigkeit rind Gesanit-
streckcnztih Icr weclise In.

Die Max nualgeseliw indigkcit wiid in
(Icr oheren Dmsplavreihe gioI. inigememgt,
hei gleichteitiger Syiuholismcrung dLircll
..niax.'' ( MaxiniLtni).

Der Gesnntstreckentrihler zemgt darun-
Icr (lie insgesamt gelahienen Kilometer an.
liii Display i st links unten nias Symbol
..ODO" (Total O(1ometer) 711 sehen.

Fine ss citere i3ctat mgLmg der Taste
.,Mode' wechselt wieder au I (lie unter
heschrichcne Anteige innkt ion (momenta-lie 

Ccschwindigkeit und aktuelle tJhrzeit

Reset
Jni die Funktionen Duichschnittsgc-

schwindigkeit, Ma.sinialgeschsvmndigkeit.
Tei Istrecke iind Stoppuhr aLit null ui set-
Zen. ist znniiichst die StoppLmhrl rmnktion
anzuwiihlcn. Alsdann wird (lie Taste .,Set"
hetLitigt nmnd Idnger als 3 Sekumiden testge-
halten. Die Stoppuhr-Anzeige springt anil
1(111 umid alle clien genanntcn Weite snid
gcliischt

Atjtotiiatisciie i)isplavabschaltu ng
Um die Batterie / Li sehonen. schaltet

sich das LC-Display autoniatisch aus.weiln
der FLV-VDO-prolog nicht benLmtit wild.
Die Ahschalt ring ertolgt 5 M intmtcn nach
ncr let/tell Aktivitiit. Die Aniemge erseliemi
sogleich sviedcr, wenn emne rlcr heiden
[3cdmcntasteii gcdii.ickt wimd oder (las ( 'crat
em (cscIiviiidmgkcitssigiial crlialt.

h..ilonieter-Meiien-LJ iischaiIii ng
Der FLV-VDO-prolog bictet wahlwci-

se (lie MogIichkeit. (lie Geschw nidigkemten
(md (lie Stmeekenanzeigen ill K i Iometermi
oder Meilen in niessen rind antnmcigen.
7,nmr I inschaltnng wild zundchst der Ge-
saiiitstreckentdhler an gesviihlt. d. h. nil
Displa y links unteii erschei it ..ODO''. N wi
Sind die Tasten ..Sct' mid .. Mode" gle ich-
teitig Idnger als 2 Sekimndcii iu (Irucken.
Das K Ni/i I 0(1cm NI/I I-Svnihol Mlf der
iecliten Seite dies Displa ys iaiigt an iLl
hI inken.

Durch I3etdtigen dcr Taste ..Mode' cm-
tolgt die Auswahl, wdhrend die ansehl me-
l.ieiidc AhspeicherLmng. d. 11. Beendigung
dieses Vomgangs dtmmch I)riickcmi der Taste
..Set" eriolgt. Die angctcmgten Wcmte ent-
spreliell autoimiatiseli (icr enigesteilten
Meligmidie.
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Loschcn aller Werte
Hei Hethtieen des 1\C-Knoples auf der

Rdckseite des '[.V-VDO-pi'olog werden
siiiit I iche gespeiclicrteii uiid ci iigegehenen
Werte c!oscIit.

Montageanleitung

Der ELV-VDO-pioIo st 11ir siiiiitlielie
gailgigen RadgroLien. aneetangen voin
kleinstcn Kiiiderrad his Inn tuiii ciolieii
leniiiad geeignet. Naeh dein Aulhau und
erlolcreieliein lest hestelit (las leitice Geiat
aus diet (_ runde nihc tell:
a) dclii cicentliehen Falirrad-Coniputer
h) I enkerhe lest icunc und Sensoic lement

nit Gahelhelesti g un g sowie tugelihri-
cci Vcrhinduiigsleiiung

C) Magnet mit Speiehenhelestigring.
ZunIehst wird der Speichenmagnet an

den Speichen der reehten Seite des Vor-
(lerrades he lest ict. Aehtun g : Sehiauhe heini
Aniiehcn nieht uheidieheii.

i\ls niiciistes \vii(l(las(ieheiieil nut I hue
des clastischen (innimi-13etcsti g ungs-
sticilens an der liineiiseite (lei- (label he-
testigt. Es empt chit sich dahei etne Posi-
tion etwa in der Mute der Gahel.

l3itte aeliten Sic darant. daB der Ahstand

II
Bud 1: Montage des Gebers
und des Speichermagneten

/W ischen Magnet Lind Geher 2 his 5 mm
hetrdgt. I)cr Geher 1st ansehhel3end mit
deni Plastik-Clip Al sichern. Es ist daraut
Zn achten, daB der Spcicherniagnct gcnau
aul der Hhhe der Mark clung am (leher
vorhe irou tic rt

Nun wid das Kahcl aulwiirts uni die
Gahel and den Stenerkopl his hinaLit iuni
Lenker gewiekeit. I hcrhci iSt daraul Al

achten, du!' gentigend Kahel hr den 1.cn
kcrausschhig vorhandcui ist. l)ie Kahelbe-
lestigung eriolgt nut den hei g el itgten Ka-
heihi ndcrn.

Es enipl ichit sich. das (icherkabel nichi
dirckt paiaIiei turn ReleuchtungskaheI iii
ye ri ccc n. we! an son ste a he i cii ice sc ha I tcte
Beleuchtung Stbrungen autirctcn khnnten
((lurch Lapazit ye htw. induktive Em-
st ic u nag

Als nhchstcs wird (lie Lenkerhalterung
Lill der gcwLinschtcn Stelle montiert. Hier-
Ai Lann. falls notwendi g . (las hcigetiigte
I. nterleggniuini verwendet wcrden.

Das Fixicren crloigt dann (lurch Fest-
schiauhcn (Icr hetiel leaden Krcutschl it!-
sehranhe. s ohci ciii I. Jhcrdrehcn in ver-
inciden ist. Nun Lann das Anteigcgeiiit.
d. Ii. dereigcntliclie Fahrrad-('ornputcr. aul
(lie sochen fcrtiggcstclltc I.cnkerhalternng

BUd 2: Abstand und Position von Geber
und Speichermagnet
	

BUd 3: Montage der Lenkerhalterung
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AC

Bud 4: Einsetzen und Wechseln der Batterie.
Rechts: Bud 5: AC-Knopf (Reset) an der RUckseite des ELV-VDO-prolog

ffiffff

Hobby und Freizeit

Bud 6: Ermittlung des Laufradumfanges

auf'gestellt werden. Bittc achtcn Sic claraul.
daB die Flalteklanlnler richiig clngeraslel
ist. Nurdann sind die elektrisehen Kontakte
korreki verbundcn. Durch Drehen des
Vorderrades kann nun die Funki loll der
Gcschwindi g kciisanieige Liherpri.ill wer-
dell. Zunl Abnehmen des Antclgegeraies
wi rd (lie Arretieruno iinicrhalh der heiden
l3cdielilastell naeh unlen gedruckt. 011(1 (ICI_

Fahrrad-Compuicr kann nach hinteit ails
(Icr I lallerung ge/ogen werden.

Inbetriebnahme und
Grundeinstel lung

Bevor der ELV-VDO-proloo semen
Diensi aulnilnnit. isi (lie lLulglehlge Lithi-
uin-l3alteric cil/usCi/cu sOWIC Cilliec
CirundeIllslel I ililOCli \(ie lolt vor/unChlnen

Finsetzen rind Wcchseln (Icr BiItei'ie
Die I3atlerieandeekuno Wi id 11111 CII1Cr

Mull/C Ca. 90 (had im IJllr/eicerslnn cc-
dreht LInd ahgcnonimcn. Anschl lcBelld i st

Illdie Batterie it dern Pluspol ilaeh ohen
einZusetZcn (111(1 (las Batterielach wicder
in versehlielSen. Sollte (las Display irre-
g ulare Zahien anici gcn. ist der AC-Knopf
kuri At hetLiti gen. Daniit wcrden alle cc-
spciehciicn oder clnce gebCllcll WCIIC (-'c-
I i)sc Iii 1111(1 (ICr VI ik 1 0 1) 10 / C 550 r WI (1 (IC (I

gestartct. ( Achiung: Alt-Battcrmcn gello-
Cll ill (len SondcrlllUll).

Finstelien des Laufradumfanges
Zur cxakten Geschwindigkeitsmcssung

hietci (Icr ELV-VDO-prolo g (lie Mdglleh-
ken (let - genauen Anpassung an die GrhI3c
CIOCS jedcn Rades. II Ct/Il 11100 11011 7-

nacilsi (las iatsaehlielle Mal!) des Radum-
langes enlimliCit und a1lschliel3elld gespeL
ellcrt WCrdell.

Dazu hringen Sic eine Markierullg aul
(1Cm VordCrrad Hires Fahrrades an und
Uhertragen diese aul dell Boden. Sehiehcn
Sic das Rad chic Umdrehung weiter, und
messen Sic die zuruekgeiegte Strecke
nlogl iellst gcnau in Mill imcterll.

till) dell crlllitlelten Radumlallg in spci-
ellcrn, \s/id nlii (Icr Taste -mode" die
I-ullktion ,.(iesallltstreckC " gcWalllt. d. Ii.
das Symbol ,.OD(Y' ersehcint links nntcn
All' dclii Display. Alsdalin ist (lie Taste
,.set Lin ger ais 3 Sekunden in drucken.
Aul (1cm Displa y erschelnt der \Vcrt. den
(las GerLit zur Zeit gcspelellert hat Mach
erlolgtem Reset 2124). wohci (lie leehte
Zi 11cr biinkt. Dureh DrUeken (ICr Taste
-Mode" kann 11(111 die hI Inkellde Zi 11cr nut
(ICI1 gewunschtcll Wert cingeslelit wcrdcn
(Festhallen lur 5CI11lC1ICI1 Vorwarlslaul).
Durch el-nellie Bethi gone der Taste ..Set'

hI inki (lie iweite Zi 11cr von reelits. und Cs

kann wiederuni Ill It (Icr Taste .,Moilc' (icr
Well geandert werdcll. Mit dell anderen
heidell Ziffern wird enisprecllend der ohen
hcsehrichenell Vorgehclisweisc verlahren.
Der Vorgang wird ahgcschiossen (lurch
eine wcitere Bctiitlgung (Icr Taste ,,Set'.
Au1 (1cm Display 1st wieder Maximalge-
schwindigkeit ulld darullier (lie gesallltc
Slrcekellanzeigc zu seilell. Nun 1st (1cr Rad-
uni bang In iii i mnelergenau ahgcspe iche ri
ulld (lie Anieige der geiiiesseneil Weric
erlolgI mit cllispreehend holler Prai.ision.

F;insteilen (icr tJhr,.eit
Mit (Icr Taste ,.Modc' wird die Funki 011

mr Anzeige (Icr akiuelien IJhrzeit allge-
whhlt, d.h. links unten erscheint mum Signa-
lisicmung .,CLK" - Der obere Displayhe-
reich zcigt, wic bcrcitsheschriehen. ill dieser
Funktion (lie niOIllclltaile (lcschwindigkeit
nfl.

Dumell Dr[icken (Icr Taste ,,Set" IBm Fin-
ger ais 3 Sekunden wechselt (las (icrij I in
(tell uild die I illke Zi I -
Icr ( Stundenanzeige) beginnt iu Milken.
Mit (Icr Taste ,,Mode' ist nun die aktuelie
Stunde einzusielien ( Festhaiten lur schnel-
icri Vorwärtsiaul). Fill emneutes DrBckcn
(Icr Taste ,,Set" ial31 nun (lie Minutenanzel-
ge hi inkcn. und mil (ICr Taste ..Modc" er-
tolgi (lie Finsteliung. Der Vorgang wird
heendet (lulcil cine weitere I3etatigung (let-
Taste ,,Set'', d. h. (lie t.Jhriellelnslcilung ist
ahgespeichert 011(1 (lie tihr Ijiul t quarzge-
il0 Weller.

Damit silld nile vorbereitenden Arheiten
ausgeluhrt 1111(1 der Fall rrad-Coni JILL tcr
ELV-VDO-prolog kann semen Dienst nut-
nehmcn. Für dell tecllflisch lllteressierten
Leser woiien wir naehloigend null (lie Sehal-
lung heseilrciben, geloIgt voni Naellhau.

Zur Schaltung

Ahhiidnng 7 zcigt (lie Sehaltullg des
I ahrrad -C)n 111111Cr ELV - Vi)( )- prol og. Das
I IerzstUck hiidel der at-11' der Lemlerpiatte
(Iirekt aulgeholldete Mikroproiessor.
I-lierhei handeit es sich uin cuien spezlcil
[jr diesell Anwendungsfail hergcsteiiten

Prozessor mit illtegriertcnl, herstel lerspe-
iihisehen Prograilllll.

Die Spallnnilgsversorgung [ihemllimnit
cine hesonders langlehige 3 V-Iillllum-
Batterle. Dclii Proicssor Wird (lie Versor-
gungsspannung Bhcr de Ansehl[isse V1)1)
(+3 V) und VSS (Masse) mugeluhrt.

Siinithehc [ j r (lie Funktion des Fahrrad-
Computers cr1 orderl icllen Konlponentell
sind Ilier nub cinenl Chip vorilanden. Die
iakttrequenz wird durcil eillC chellbalis mi
Plozessor illtegricrte Osziilatorsellaitung
ill Verhindung Illit dciii extemn angeschai-
teten Quari Q I crieugt. Der Kondensalor
C 10 (C-) hiidet die sogenanlllc I3Bl(Ieka-
pazitat fur die Oszil Iatorschaitung.
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Durch l3eldti0ung der Taste TA 3 ((;ent-
ierdcksciie) v, ird em Reset des Proiessors
durchgetulini zur I.oscliLing alien izespei-
cherien Daien. Den parallel zuni Reset-
Taster TA 3 geschaliete Kondensaton C 7
gewahnleisictdrucli sei ic kiitprell-\Virkring
einen sauheren Reset-linpuls.

[ii)ie Pr zessnnschliisse 1K 0! and 1K 00
hilden die EineJine für die Set- und Mode-
FLinki onsumschall Lill g. Du-ch I3e1560en
einer den heiden Tasien wind der eflispre
chende Pr /essoieinrtansz Z11.111 lieli-Poien-
hal (+3 V) eeleit. [inc separate Tasien-
eiitprelluniz ist [lie]- nichi erlorderlich. da
di ese 11̀1 11 nice i Iii nornialen Proiessorhe-
inch sol1wareniiil3i eniprel Ii werden.

Zur Ansicuerung des in Multiplex ar-
heitenden [C-Displays sind im ientralen
M ikroprozcssor enisprechende Anteigcn-
treiher iiileiinient. Hicrdurcli si (icr Proi.es-
son in den La ge, das Display dirckt anzu
steucm.

Die insgesaint 64 Seginenic sind in 2
Gruppen in je 32 Segnienten an den Pro-
zessorausgangen SEG () his SEG 3 I ange-
scli losscn. wohei COM I (lie cine and

)VCC
TAI
SET

—0 O— KO I

TA2
MODE

—0 O—--- KOO

12/24
OPTION

SET
—LI1-------- P 1

Self test
Output

POD

C9

-I
Seed In	

KID

Magnet	 -
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C( )M 2 (lie andeie Gruppe in it rlcm zugc-
honiecn Iackp!ane-Sinal vensorgt.

Die cr1 orderliclien Eingangsinlonnaiio-
ncii enhiilt derzenirale Miknopnozcssor (then
den ..Speed-ln'-kingang, an dcii ciii Reed-
Kontaki angeschlossen ist ..ledesmal. wenn
den in den Fahrnadspeiche hefesiigie Ma-
gnet am Reed-Kontaki vorheigelnhni wiid.
schaliei diesel- und legi dadunch (lie Ver-
sorgnngsspannune an Pin K 10. Anhand
diesen eescliwmdiokeiispnoponlionaleii
I nipu lslnequent errechuci den Prozesson
n in sowoh I die momc ni ane ( ie sc Ii wind i g -
keit sowie alle weilenen Daien. Derparallel
mm Reedkontaki gesclia I teic Kondensa-
ton (i () gananhienl CHI sauhencs linpulssi-
gnal.

Daniii 1st (lie Schali Lill- sbeschieihung
diesen, init nun wcnigen cxternen l-3auelc-
inenten rcalisicnhen. Miknoprozessorschal-
hung ahgeschlossen and wir wenden uns
dciii Nachhau mu.

Zum Nachbau

Der Au luau des [I .V-V D( )-pnolog isi

vengicichswcisc einlach. Die Ca. 40 nini x
30 nini grol3e Leiherplatte ist hcrcits lertig
hcsthckt. Dies ist sinnvoll, da dcr zeninale
Prozessorcliip dirckt al-11' der Leiterplaite
silZt riiid niaschincll aulgehonden ist. DIe-
ses Vcrlahnen isi für GrolSsenicnlcrigung
optimal geeignci. da hesonders zuverldssig
Lill(] zudem prcis\veni. Den Si liii rim-Chip
beniti igt dahci kein separaics Geliduse. and
duich (lei] Vcriiclii von L(tiarlicitcn ( wie
heini Emsetien cines IC-(iehduses erloi-
derl cli) weiden wciiere Feh lenque I len
ansgeschlosscn. Zrnn Schuii des Sil i,ium-
Chips wind nach dciii Bond-Vongan g (lien-
sic! len den enlorderl ichen Verhindnngen
(ihen Go] ddrdhie) ciii Troplen Spezial-
VenguOmasse aulgc!cgi.

Dam it ansch I ie)3end die koinplette
Schaltung getestet wenclen kann, sind auch
(lie dhni gen in SMD-Tec!inologie ausgc-
fülinten clekirisclien Komponcnien heneits
kompleti hcsidckt. d. Ii. (lie cigentliche
Elekinonik liegi cndlenti g rmd geiesict von,
wodunch den Nachhau in (lei' Iai Iciclit
(1 Li iC Ii ILIh nba n i st

Den LJhcrsichilichkeii halher si dcrAul-
han des iahnrad-(oinpuicns in 3 Ein,elah-
schnitie nnieiteili. In den ersten Nachhan-
phase wind die eigeniliche Elektnonik mu-
salnmengesetzt and einen KunzpniiIung
nntcrzogcn. mi zweiten Anhcitsscliniii en-
iolgt das Vonbenciten des spnitzwassergc-
schdtzicn Gehituses für die Endmontage,
wahncnd den dniue und leizie Ahschnitt (lie
Endmontage hcschreihi.

Montage der Elektronik-Einheit
In Ahhi ldrmg S isi scliemaiisch den AnI-

han diesel- ensien I3angnuppe dangesielli.
Wir hcginnen mit dciii [inset/en des I C-
Displays (B) in den Kunststofthndgen (A).
II ienfün ist den KnnsistolTtndger A) mit den
Ilachen Seite an I . ci nc gee ignetc tinter lage
mu legen. Das Display (B) wind nm von
oben in (len Kunstsiofftniiger( B) eingclegi.
wobe iini niont enien Zustand die Al run in i -
um-LCD-Abdeckung (Displayndckseite)
des Displays von oben sichthar isi. Auf den
heidcn langen Seitenkanien des Displays
hefnden sicli zwci i\nschluOkoniaki lid-
chen. Dicsc sind gut sichthar, wcnn das
Displa y aul ci neni schwanmcn I. I nicngnund
I iegt und etwas scitl cli hctnaclitet wind.
Aul den eincn Scite helindet sich nun cinc
Koniakt Iidche. withrcnrl die gegendhenlie-
gendc Seite auf den gesaniten Display hici-
te niii cnispiechenden Koniaktfliichcn y en-
sehien 1st Das Displa y ist arm so elnzLile-
gen, dali die Displaykanhe mit den auf den
ganzen Bneite hcstdckicn KontaktliLiche
in denjeni gen K Lill sistofliniigerkante vveist.
an den sich ledigl cli cin Fiihrnngsiapleii mr
spdteieii AuInahmc den Plaiine hefindet.
Die gegcnuhcnlicccnde Sciic wcist 2 Fuli-
nuilgsmap!cn au I -

Als ndchshcs lolgi das Fdnlcgen des
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Hobby und Freizeit

Kunststoil,'wischensthckes (C). Dieses
wird so eingesel/l, dal$ die enisprechenden
ALissparuligen hr die Leitgumniis mit der
Anzahl der DisplaykontaktliLichen üher-
einstininlen.

Bevor nun die Piatine (F) aufgeseizt
wird, sind noch die heiden Leilgummis (D
und E) zur elektrischen Verhindung der
PLume (F) mit deni LC-Display in die
enisprechenden Aussparungen des Kunsi-
stolhzwisciieimluckes (C) einzLiIeOeli. Die
Platine (F) wird, mit der 13esi[ickunsseite
voran. ehenlal Is Von ohen au ! die so Vorhe-
reitete kinheit auIeIei. Die exakte Posi-
tion wird dabei dutch die FUhrungsiapLen
des Kunststofl-CirundtrLigers (A) gewdhr-
leistet.

Auf der Leiterbahnseite der Platine iolgt
FILM das Aulseizen des Minuspol-Kontakt-
hieches (Ci). Die Position wird hierhei dutch
die ahgewinkelte B!echlahne dieses Kon-
takihleches in Verhindung mit der Leiter-
plaitenhohrung in der iii iii leren breiten
Leiierhahn vorgegehen. Es holgt das Auf-
legen der dritten und letzten schwarzen
Kunsisiofiplatie (I-I).

Die beiden an (icr liachen Seite dieses
Elementes (H) befindlichen Zapfen fassen
hierbei dLirch die heiden Bohrungen des
Batteriekoniaktbleches in die (larunter he-
findi ichen Bohrungen der Leiterplatte.
Daher ist es wichti, daB diese heiden
Boh rungen vor dciii Au fsetzen des K Liiisi-
stollelementes (H) in Dcckun tzehracht
serden.

Den vorlau fien Abschl ul3 der Arheiten
an (icr Elekironik-Baucruppe bildet das
Aufsetzen der Metall-Halte und Kontakt-
kiammern, die als cine vorgefertigte Em-
heit (I) vorliegen. Durch these Metal!-
klanirnern (1) werden (lie vorher heschrie-
benen und zusanimenesetzten EinzeItele
sicher niitcinan(ier verhunden. ALil3erdem
werden h ierdurch (lie Anschlul3kontakie
(icr Batterie ( Pluspol ) sowie (lie Schalter-
kontakie des Set- und Mode-Schaliers cc-
bi ldet.

Nachdeni (las Halteblech (1) enispre-
chend (icr Abbi ldung 8 zunachst nur pro-
visorisch aufgelegt ist, wird dieses samt
der Platine und den dazwischen befindli-
chen Koniponenten vorsichiig abgenom-
nien.

Auf der Bestuckungsseiie der Leiter-
platte erftdgi nun (las Verlhten der Blech-
lahnen des I laltebleches sowie des Kon-
takthlechcs mit der Leiterplatte. Die ge-
nauc Lage (icr 3 Lotpunkie zeigi Ahhil-
(lunc 9 C.

Die so vorhereitete Einheit wird jetzt
wieder aLit den C rundtrdger aufgelegt und
Lest angedruckt. his (lie Metallaschen in die

Links: Bud 8
Montageskizze der
Elektronik-Baugruppe

Bud 9a: Leuterplattenrückseite
mit Batterie-Kontaktblech

BUd 9b:
Bestuckungsseite der Leiterplatte

Bud 9c:
Lage der drei zu verlötenden Punkte

entsprechenden I lalienasen des Kunst-
stollgrundtragers (A) cinrasten. Hierhci
sollte jedoch kein Druckauf (las relativ
cnipfndliche Display ausgeuht werden.

Bereits an dieser Sidle kann eine ersic
cicktrischc FunktionsprUfung der Elektro-
nik-Einheit erfolgen. Nachdeni (lie Batte-
ne provisorisch in den Batteniehalter em-
gesetzt ist. moB das Display die Cniindein-
sic! lung anzcigen. Ebenfahls kdnncn (lurch
Driicken (icr an (Icr Displayunterseite he-
hndlichen Federkontakie (Schaller I hr Set-
nod Mode-Funki ion) (lie weiteren Funk-
tionen des Cerdtes geprufi werden. Damit
ist der ALifhau der Elcktronik-Einheii 50-

web ahgeschlossen und wir weriden LiflS
der Vormontage des Gchhuses zu.

Gehausevormontage
Der Fahrrad-Compuier EL y-V DO-pro-

log ist nut cineni spritzwasscrclichten Ce-
hhuse ausgestattet. Daher werden al le Ce-
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hüuseoffnungen -c-en das Eindringen von
Feuchtigkeit durch entsprechende
Gumrnidichtungen gesichert.

Wir heginnen die Gehijusevorhereitung
mit der Endrnontage des Batteriedeckels.
Hier ist ledi g lich die runde, kegelformige
Batterieandruckfeder in die lnnenseite des
Deckels einzurasten sowie aufder Auüen-
seite cine Gummidichiung (22 mm 0)
aufzu legen.

In der GehLiuseunterhalhschale helm-
den sich 3 nach Linten luhrende Bohrunen.
Die zwei direki nehen dein l3atteriefach
befindlichen Bohrunen siid lur (lie AILI-
nahme der Signalgeherkontakie vorgese-
hen. Die Bohrun an der rechien, oberen
Seite diem zur Aufnahme des Betäti-
gungselementes für den AC-Knopf (Re-
set). Die genaue Anordnung ist in Abbil-
dung 10 zu sehen.

Vor dem Einsetzen wird Ulf die Kon-
taktstifte je eine Gumniidichtung (4 mm
0) aufgeschohen. Auf (lie gegenuberlie-
gen(le, kegelformige, kurze Seite sind die
3, 5 mm x 10 mm langen Druckfedern
aulzustecken. Die so vorhereiteten Kon-
taktelemente werden nun von innen an (lie
vorgesehene Sidle in (lie Gehiiuseunter-
schale eingesetzt, wohei das schwarze Be-

Dichtungen

ii

/\.

Bud 10: Montagezeichnung
für die Gehäuseunterschale

tthigungselernent für die AC-Taste ledig-
lich mit einer Gummidichtung versehen
mid dann ebenfalls eingesteckt wird. Da-
mit sind (lie vorhereiteten Arheiten an (lie-
ser Gehüusehalhscliale ahgesehlossen.

liii lolgenden Arheiisschritt wenden wir
tins (Icr oheren GehiiLlsehiilfte zu. VVir he-
ginnen mit (Icr Montage der heiden Sehal-
icr für (lie Set- bzw. (lie Mode-Funktion.
Der genaue Zusammenbau gcht aus Ab-
bildung 11 hervor.

Zunächst sind die beiden Betätigungs-
elemente mit je einer 2.5 mm 0-Gunimi-
dichiung zu versehen, urn ansehliel3end die
Federbleche ill (lie Gehiiuseaussparung
einzuscliichen (vergleiche auch Ahhil-
(lun(' 9).

N tin werden die mit enisprechenden
Gumni idichiLingeil versehenen Beiiiti-
gungseleinente in (lie ühcreinanderliegen-
(len Bohrungen der Federhleche und (icr
Gehiiusehalhschale von aul3en her einge-
schohen.

Mit (1cm Einschiehen derGummiabdek-
kungen (gelh für (lie Mode-Taste und rot
für (lie Set-Taste) in die enisprechenden
Gehiiusenuten sind heide Taster soweit
fertiggeste lIt.

ZLinl Ahschlul3 ist (lie rechteckige
GummidiclilLuig in die Gehilusenut sowie
(lie Sichthlende in das Gehüuse cinzule-

Bud 11: Montageskizze der
oberen Gehäusehalbschale

gen. Damit sind alle vorbereitenden Arbei-
ten an den einzelnen Gehäusekomponen-
ten abgeschlossen und wir beginnen mit
der Gehausccndmontage.

Endmontage
Die Endmontage des Fahrrad-Compu-

ters ist ebenlalis denkhareinfach. Zunächst
wird die Elektronik-Einheit in (lie obere
Geliuiusehalhschalc eingerastet, und zwar
so. dal3 (lie unteren Kontaktelemente vor
den Betütigungselementen des Gehiluses
(Schalier für Mode und Set) zu lie-en kom-
men.

Alsdann wird die untere Gehäusehalb-
schale aufgesetzt (AC-Bethtigungsknopf
muf3 auf die entsprechende Kontaktfeder
drücken) und mittels sechs 2 nirn x 8 mm-
Knippingschrauben verschraubt.

Nachdeni anschliel3end die Batterie em-
gelegt und das Batteriefach verschiossen
wurde, ist lhr Fahrrad-Computer einsatz-
bereit.	 L1

Stückliste: EL V-pro!og

1 Leiterplatte (vorbestUckt)
1 LCD 34 x 26 x 0.7mm
1 LCD-Trager
1 LCD-Rahmen
I Display-Maske mit Aufdruck
I Liihiumhattcrie
I Batteriekontakt Plus
I Battcriekontakt Minus
I Set-Taste, rot
I Mode-Taste, geib
I Reset-Taste. schwarz
2 Stifle für Set- und Mode-Taste
2 Kontaktstifte
2 Federi für Kontakistifte
6 Schrauben
1 Feder für Batteriefaehdeckel
1 Zwisehenplatte
1 Sortiment Unterleggummis
I Kontakigunimi klein
I Kontaktgummi groB
I 0-Dichiu110 für Gchhuse
2 0-Rin-e für Stift Set- und Mode-

Taste
3 0-Ringe für Reset-Taste und Kon-

taktstit'te
I 0-Ring für Batteriefachdeckel
1 GehLiuse-Oherteil, schwarz, bedruc
I GehLiuse-Unterteil. schwarz
1 Batteriefaehdeckel, schwarz
1 Lenkerhalterung mit Geber und

Schraube
1 Speiehenmagnet mit Schraube
3 Kahelbinder
I Bedienungsanleitung
I Speziallotzinn
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